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Düsseldorf, den 11.11.2021 

Bianca Winkelmann, MdL 

Markus Diekhoff, MdL 

Platz des Landtags 1 

40221 Düsseldorf 

 

‐ per E‐Mail ‐ 

 

 

Volksinitiative Artenvielfalt NRW 

 
Sehr geehrte Frau Winkelmann,  

sehr geehrter Herr Diekhoff, 

gerne haben wir Ihre Anfrage zu einem gemeinsamen Gespräch zur Volksinitiative Artenvielfalt vor 

wenigen Tagen angenommen und waren auf Ihre Haltung dazu und Ihre Vorschläge gespannt.  

Ihre beiden Fraktionen aber haben inzwischen ‐  im Rahmen der Umweltausschusssitzung am 9. 

November‐  die Volksinitiative mit einem klaren Votum Ihrer Stimmen abgelehnt. Damit haben Sie 

vollendete Tatsachen geschaffen, noch bevor wir zusammengekommen sind. Damit haben Sie uns 

einseitig die Grundlage für einen weiteren, gemeinsamen Austausch zu den Forderungen der 

Volksinitiative entzogen. 

Ungeachtet der inhaltlichen Differenzen empfinden wir es als respektlos, dass Sie, sehr geehrte Frau 

Winkelmann, noch während der laufenden Beratungen im Ausschuss eine Presseinformation 

versendet haben, die Inhalte und Ergebnisse des anvisierten Gesprächs bereits einseitig 

vorwegnimmt. Sie bekunden in der Ausschusssitzung, dass der CDU‐Fraktion die Artenvielfalt ein 

wichtiges Anliegen sei, erklären anschließend zentrale Forderungen als rechtlich nicht zulässig oder 

als bereits erfüllt und informieren über die Medien, dass Sie die Lösung vieler Fragen in der 

Kooperation auf der lokalen Ebene sehen.  

Wir können indes nicht erkennen, wie so der Artenschutz in Nordrhein‐Westfalen auf eine neue 

Stufe gehoben werden kann, wie Sie es in ihrer Pressemitteilung formulieren. 

All dies vermittelt uns den Eindruck, dass Ihnen an dieser Stelle auch im fünften Regierungsjahr und 

16 Monate nach dem Start der Volksinitiative an keinem ernsthaften und vertieften Austausch und 

Kooperation und noch weniger an wirklich substanziellen Entscheidungen zugunsten der 

biologischen Vielfalt in NRW gelegen ist. Das müssen wir konsterniert zur Kenntnis nehmen. 

Dieses Vorgehen ist nicht zuletzt auch ein Schlag ins Gesicht derer, die unter großem ehrenamtlichen 

Engagement mehr als 115.000 Unterstützer*innen für ein Handlungsprogramm Artenvielfalt NRW 

gesammelt haben. 



Anders als noch vor wenigen Tagen halten wir vor dem Hintergrund dieser neuen Entwicklungen ein 

Treffen zum Thema Volksinitiative nicht mehr für zielführend und sagen den für den 16. November 

vorgesehenen Gesprächstermin hiermit ab. 

Wir warten mit großem Interesse auf den Entschließungsantrag Ihrer Fraktionen im Landtagsplenum. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Holger Sticht      Mark vom Hofe     Dr. Heide Naderer 
Vorsitzender BUND NRW    Vorsitzender LNU      Vorsitzende NABU NRW 
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